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Leistungsturnerinnen des TVE Burgaltendorf   
knüpfen an alte Erfolge an 

Nach fast 3-jähriger  

Wettkampfpause wollten die  

Turnerinnen des TVE  

Burgaltendorf bei den  

Essener Mannschafts-

Stadtmeisterschaften im  

Geräteturnen am 22.10.2022 

an die alten Erfolge  

anknüpfen und wieder die 

Medaillen angreifen.  

 

Der TVE Burgaltendorf ging 

mit insgesamt 6 Mann-

schaften – jeweils einer pro  

Altersklasse – an den Start. 

 

Insbesondere die älteren Tur-

nerinnen konnten von ihrer 

Erfahrung profitieren und 

zeigten, dass sich das inten-

sive Training ausgezahlt hat. 

So konnten die Mann-

schaften in der offenen  

Altersklasse (16+) sowie in 

der Altersklasse 14/15 je-

weils einen souveränen Sieg 

mit über 8 Punkten Vor-

sprung erturnen. 

 

Und auch die 12-/13-

Jährigen zeigten, dass sie mit 

den Leistungen der Großen 

mithalten können. Sie  

mussten sich am Ende nur 

um 0,5 Punkte geschlagen 

geben und durften sich über 

einen 2. Platz freuen. 

 

Das Podium nur knapp ver-

passt hat die TVE-

Mannschaft der 8-/9-

Jährigen und schaffte es in 

einem Feld von 11 Mann-

schaften auf einen tollen 4. 

Platz. 

 

Für die Jüngsten (Jahrgang 

2015 & jünger) ging es vor 

allem darum erstmals Wett-

kampfluft zu schnuppern und 

die neu erworbenen Fähig-

keiten zu präsentieren. Dabei 

schafften sie es auf einen 

guten 5. Platz. 

 

Ebenfalls erstmals dabei 

waren die Turnerinnen der 

Mannschaft in der Alters-

klasse 10/11 Jahre. Auch sie 

konnten bei ihrem ersten 

Wettkampf mit Platz 11 

wertvolle Wettkampferfah-

rung sammeln. 

Die TVE-Turnerinnen der Altersklassen 6/7, 8/9 und 14/15  Die TVE-Turnerinnen der Altersklassen 10/11, 12/13 und 

offene Klasse  

Die Siegerinnen in der Altersklasse 14/15  Die TVE-Medaillengewinnerinnen der Altersklasse 12/13 

(vorne) und der offenen Altersklasse (hinten)  
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Gut versichert: Tim Leineweber eröffnet 
Versicherungsbüro an der Alten Hauptstraße 

Zur Eröffnung der neuen 

Hauptgeschäftsstelle Tim 

Leineweber am 19.08.2022  

in Burgaltendorf, Alte 

Hauptstraße 12, waren nicht 

nur Kunden, Konzernmitar-

beiter und Mitarbeiter vor 

Ort, selbst Anwohner aus 

den anliegenden Wohnhäu-

sern kamen spontan zu Be-

such.  

 

Bei leckerem Imbiss und 

Unterhaltung durch einen DJ 

bestand Gelegenheit, Tim  

Leineweber, Vater Norbert 

Leineweber und auch das 

junge und engagierte Team 

Sam Bader, Leon Paschke 

und Julian Tennler  

kennenzulernen und  

interessante Gespräche zu 

führen. 

Die neue Gothaer  

Geschäftsstelle ist ein  

Satellitenbüro im Rahmen 

der Zugehörigkeit zur  

Bezirksdirektion Norbert 

Leineweber an der Langen-

berger Straße 590 in Essen 

Überruhr.  

 

Norbert Leineweber, der  

bereits mehr als 35 Jahre 

Erfahrung im Versicherungs-

dienst hat, wird in einigen  

Jahren in den wohlverdien-

ten Ruhestand gehen. Die  

Altersnachfolge erfolgt in  

4 Jahren dementsprechend 

durch Tim Leineweber. 

 

In den beiden Geschäftsstel-

len können sich Privat- und 

Gewerbekunden in allen  

Versicherungssparten bera-

ten lassen, außerdem gibt es 

Informationen zum Rechts-

schutz und zum Bausparen.  

 

Die 10 Mitarbeiter beraten 

Sie kompetent und ausführ-

lich in allen Fragen, die Ihre  

Versicherungen und  

Finanzen betreffen. 

Gothaer  
Hauptgeschäftstelle  

Tim Leineweber 
Alte Hauptstraße 12

(ehemals Schlüsseldienst) 
45289 Essen-Burgaltendorf 

0201 6310070  
tim.leineweber@gothaer.de  

Hauptgeschäftsstelle 

Anzeige 

tel:0201%206310070
mailto:tim.leineweber@gothaer.de


 

 

Seite  5 AUSGABE  24 



 

 

Seite  6 DER BURGALTENDORFER 

Innenausbau - von der Beratung bis zur Montage 
Tischlerarbeiten, Möbelanfertigungen, Trockenbau, 

Haus- & Zimmertüren, Wand- & Deckenverkleidungen, 
Parkett-, Dielen-, & Laminatböden - und mehr 

Tel. 0201 / 57 18 23 57 
info@mirbach-innenausbau.de 

Mirbach Wohnraum- & Objektausbau . Worringstr. 250a . 45289 Essen 

Bei der großen Siegerehrung 

und Eröffnungsfeier am 

Freitagabend konnte der 1. 

Vorsitzende des RGZV E.-

Burgaltendorf u. Umgegend, 

Wolfgang Overdiek, u. a. 

Bezirksbürgermeister Wil-

helm Kohlmann (CDU), 

Ratsherr Ulrich Malburg 

(SPD), Fabian Kremer (SPD 

Vorsitzender Burgaltendorf/

Überruhr), Rolf Siepmann u. 

Rolf Gimbel (1. u. 2. Vorsit-

zender HBV E.-Burgalten-

dorf) und Marc-Andre  

Augar (Bereichsleiter  

GENO BANK ESSEN)  

begrüßen. Die Ehrengäste 

übergaben die Pokale und 

Trophäen an die erfolgrei-

chen Züchter. 

 

Vereinsmeister 2022: 

Friedhelm Overdiek 

Vereinsmeister Ziergeflügel 

2022: Michael Conradshaus 

Vereinsmeister Jugend 

2022: Jonah Teuwsen 

Wanderpreis der Bezirksver-

tretung Ruhrhalbinsel:  

Markus Ast 

Wanderpreis der GENO 

BANK ESSEN: Friedhelm 

Overdiek 

Wanderpreis des Heimat- u. 

Burgvereins: Markus Ast 

Wanderpokal Jugend:  

Philipp Vonau  

Die diesjährige 99. Vereins-

schau, verbunden mit der  

32. Ziergeflügelschau und 

der 2. Volierenschau der 

Geflügelliebhaber war bei 

strahlendem Wetter sehr gut 

besucht. Über 500 Besucher 

bewunderten an den Aus-

stellungstagen die rund 300 

ausgestellten Tiere. Vom 

riesigen Brahmahahn, über 

die Cemani Hühner mit  

ihren schwarzen Gesichtern, 

bis zu den schönen  

Indischen Pfautauben waren 

für jeden Geflügelliebhaber 

interessante Rassen zu  

sehen. 

 

Ein besonderes Highlight 

war natürlich die Volieren-

ausstellung der Geflügellieb-

haber-Abteilung. Liebevoll 

dekorierte Volieren, mit 

ausgefallenen Rassen  

besetzt, wurden von den 

Besuchern gevotet und  

fanden große Zustimmung.  

 

In der 99. Vereinsschau und 

der 32. Ziergeflügelschau 

vergaben die Preisrichter  

10 x die Höchstnote 

„Vorzüglich“ mit 97 Punk-

ten und waren auch insge-

samt mit der Schönheit der 

ausgestellten Tiere sehr zu-

frieden. 

Am Samstagabend fand der 

gemütliche Abend statt. Vor 

„vollem Haus“ erfreute die 

Oldie Band „Just Songs“ die 

Besucher mit Hits aus den 

60-er und 70-er Jahren. Eine 

große Kurzverlosung, wie 

immer von unserem  

1. Vorsitzenden Wolfgang 

Overdiek toll zusammenge-

stellt, wurde großartig ange-

nommen. Von jedem ver-

kauften Los gehen 0,20 € an 

die Kinderkrebshilfe. Bei 

dieser Veranstaltung war 

auch der 3. Bürgermeister 

der Stadt Essen, Rolf Fliß 

(Grüne) dabei. Für seine 

wunderbaren launigen  

Worte gab es viel Applaus. 

Herr Fliß scheute sich auch 

nicht, ein Huhn auf den Arm 

zu nehmen. 

 

Am Sonntag besuchte ein 

Fernsehteam von RTL-West 

die Ausstellung und filmte 

viele der ausgestellten Tiere 

und interviewte RGZV-

Verantwortliche und Besu-

cher. Sonntagnachmittag 

fand dann die Auszählung 

der Stimmen unserer Volie-

renschau statt. Es wurden 

insgesamt 218 Stimmen von 

den Besuchern der Ausstel-

lung abgegeben. 

99. Vereinsschau - 32. Ziergeflügelschau -  
2.Volierenschau 11. bis 13. November 2022 

Laudatoren und Ehrengäste: 

Rolf Siepmann (1. Vorsitzender 

HBV E.-Burgaltendorf, oben) 

Marc-André Augar 
(Bereichsleiter GENO BANK  

ESSEN, unten) 
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geben. Dafür wollen sich die 

Verantwortlichen des Ver-

eins etwas ganz Besonderes 

einfallen lassen. 

Platz 1: Stephanie Wessel, 

Voliere Nr. 9:  57 Stimmen 

Platz 2: Luis Bleich,  

Voliere Nr. 8:  32 Stimmen 

Platz 3: Nadine Wellmann, 

Voliere Nr. 1:  25 Stimmen 

Alle 12 Volieren erhielten 

Stimmen, ein Zeichen dafür, 

dass es nicht so leicht war, 

sich zu entscheiden.  

 

An allen Ausstellungstagen 

sorgte Dirk Fischer mit sei-

nem Team für das leibliche 

Wohl der Besucher. Die 

Damen des Vereins ver-

wöhnten die Besucher am 

Samstag und Sonntag mit 

einem tollen Kuchenbüfett. 

Am Sonntag um 16.00 Uhr 

ging dann die 99. Vereins-

schau zu Ende. 

 

Die RGZV– Verantwortli-

chen waren mit dem gesam-

ten Ablauf der 99. Vereins-

schau sehr zufrieden und 

bedankten sich bei allen 

Zuchtfreunden, die zum 

Gelingen der Veranstaltung 

beigetragen haben, ganz 

herzlich. 

 

Im nächsten Jahr wird es 

dann die 100. Rassegeflügel-

schau des RGZV Essen-

Burgaltendorf u. Umgegend 

 

Beitrag und Fotos: 

Friedhelm Overdiek,  

2. Vorsitzender RGZV  

Essen-Burgaltendorf  

und Umgegend 

TD´s Montageservice 
Thomas Duesmann 

Tischler 
 

Möbel- und Küchenmontage 
Türmontage 
Innenausbau 
Bodenbeläge 

 

Alles rund um´s Holz 
Beratung . Planung . Ausführung 
0157-80664335 . td1708@web.de 
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Lange hat es gedauert. Viele 

Wochen und Monate wurden 

Verkehrsteilnehmer und an-

liegende Geschäfte durch 

den Bau des Kreisverkehrs 

an der Kreuzung Alte Haupt-

straße, Mölleneystraße, Dei-

penbecktal und Laurastraße 

stark in Mitleidenschaft ge-

zogen. Aber alles wird letzt-

endlich gut - der Kreisver-

kehr ist fertig, lediglich der 

innere Bereich wird auf-

grund einer Bürgerinitiative  

nachträglich begrünt. 

 

Von mehreren Seiten sind 

wir gebeten worden doch 

bitte einmal die Verkehrsre-

geln und Verhaltensweisen 

in unserem Kreisverkehr zu 

erläutern. Oft werden auch 

erfahrene Autofahrer beo-

bachtet, die verunsichert sind 

oder sich nicht korrekt ver-

halten. Doch wer die Regeln 

beachtet, ist sicher, auch 

anderen Verkehrsteilneh-

mern gegenüber. 

 

Die Fahrzeuge biegen nach 

rechts in den Kreisverkehr 

ein und fahren dann gegen 

den Uhrzeigersinn. Die Fahr-

zeuge, welche sich im Kreis-

verkehr befinden haben im-

mer Vorfahrt. Die an den 

Einmündungen wartenden 

Fahrzeuge müssen solange 

warten, bis sich eine ausrei-

chende Lücke zum einfahren 

bildet. Geblinkt wird nur 

beim Verlassen des Kreis-

verkehrs. 

 

 

Der Kreisverkehr wird durch 

die Schilderkombination 

"Vorfahrt gewähren" und 

"Kreisverkehr" gekennzeich-

net.  

 

Deshalb gilt: Die Fahrzeuge 

im Kreisel haben Vorfahrt.   

Geblinkt wird nur beim  

Verlassen des Kreisver-

kehrs.  

 

Wenn sich alle an diese  

Regeln halten es dann wird 

es bestimmt keine Missver-

ständnisse mehr geben!  

 

Allen auch weiterhin eine 

gute und unfallfreie Fahrt! 

Der Kreisverkehr - wann muss man warten, wann 
blinken, wer hat Vorfahrt, wie verhält man sich? 

Der „Burgaltendorfer Kreisel“ 

sorgt bei vielen immer noch 

für Verwirrung 

https://www.adac.de/verkehr/recht/verkehrsvorschriften-deutschland/vorfahrtsregeln-vorfahrtsschilder/
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der Gaststätte Oberste-

Brandenburg. 

Es geht  mit zwanzig Minu-

ten Verspätung kurz vor 20 

Uhr los. HVV-Vorsitzender 

Erich Glettenberg begrüßt 10 

HVV-Mitglieder und 34 Ge-

werbetreibende. Und den 

Leiter der Krayer Weih-

nachtsausstellung, Herrn 

Großheimann, als auswärti-

gen Experten und Berater.  

 

Der Zweck des Treffens sei, 

mit Unterstützung und Koor-

dination durch den Heimat- 

und Verkehrsverein „eine 

gemeinsame Weihnachtswer-

bung der Ruhrhalbinsel“ (!) 

auf die Beine zu stellen. Man 

wolle zeigen, „dass der Ein-

kauf in den Vororten nicht 

teurer ist wie in den benach-

barten Großstädten“. 

 

Heinz Küsters legt einen 

ersten Entwurf für die Aus-

stellungsbedingungen vor, 

der dann auch so von der 

Versammlung verabschiedet 

wird: 

 

„Die Ausstellung soll eine 

Leistungsschau des heimi-

schen Handwerks und Ge-

werbes sein. Dem Käufer 

soll durch die Schau klar 

gemacht werden, dass das 

heimische Handwerk und 

Gewerbe konkurrenzfähig ist 

für den weihnachtlichen Ein-

kauf und genügend Auswahl 

bietet. (….)  

 

Teilnahmeberechtigt ist jeder 

Handwerker und Gewerbe-

treibende, der seinen Wohn-

sitz in Altendorf, Dumberg 

oder Niederwenigern hat 

und Mitglied des Einzelhan-

delsverbandes oder Fachver-

bänden und des Heimat- und 

Verkehrsvereins Altendorf 

ist. Über die Zulassung aus-

wärtiger Aussteller, deren 

In der Rubrik „Aus der 

Heimat“ berichtete die 

Hattinger Zeitung „Die 

Heimat am Mittag“, dass 

am Mittwoch, dem 7. De-

zember 1950 „sämtliche“ 

Schulkinder der Busch-

schule, der Burgschule und 

der Evangelischen Schule 

die erste Weihnachts-

Werbeausstellung der Alt-

endorfer Geschäftsleute 

besucht haben! 

 

Sechs Monate vorher, am 3. 

Juni 1950, war der Heimat- 

und Verkehrsverein Alten-

dorf/Ruhr (HVV) gegründet 

worden – und die Grün-

dungsväter gingen mit vol-

lem Elan sofort frisch an ihr 

Werk.  

 

Im Ausschuss „Werbung und  

Verkehr“  setzten sich Hein-

rich Oberste-Brandenburg, 

Alois Köhne, Heinz Köster, 

Hans Bredendiek und Hans 

Brauksiepe zusammen und 

nahmen gleich den Kontakt 

zur Altendorfer Geschäfts-

welt auf: Auf dem 

„Handwerker-Festzug“ der 

Kolpingsfamilie im August 

1950 sind sie schon mit ei-

nem eigenen Festzugswagen 

dabei. Und danach liegt es 

auf der Hand, sich eine Akti-

vität für die kommende 

Weihnachtszeit zu überlegen. 

Erste Vorgespräche zeigen, 

dass seitens der Geschäfts-

leute großes Interesse an 

einer gemeinsamen Aktion 

besteht – nicht zuletzt des-

halb, weil ein großer Teil der 

HVV-Organisatoren selbst 

gewerbetreibend ist. Und so 

schaffen es unsere Vereins-

väter, innerhalb von knapp 

vier Wochen die Sache abzu-

stimmen und umzusetzen. 

 

Ein erstes Treffen gibt  es am 

Montag, dem 30. Oktober in 

Branche hier nicht vertreten 

ist, entscheidet die Ausstel-

lungsleitung (…).“ 

  

Und so entsteht schon am 

ersten Abend das Grundkon-

zept. Es melden sich spontan 

15 Geschäftsleute an.  

 

Danach trifft man sich fast 

im Wochenrhythmus in je-

weils einer anderen Wirt-

schaft des Dorfes, um alle 

Wirte gleichermaßen gerecht 

am Versammlungsumsatz 

teilhaben zu lassen – immer-

hin nehmen stets fast 40 

durstige Leute an den Pla-

nungstreffen teil.  

 

Beim zweiten Treffen bei 

Kraft/im Bürgerkrug be-

schließt man einstimmig, 

dass die Ausstellung an der 

Burg bei Winkelhaus im Saal 

stattfinden soll, denn dort 

ist’s groß genug und 

zugleich umsonst. Und man 

will sich besonders auf Kin-

der konzentrieren – denn 

„Kinder werben besser als 

Zeitungsreklame (Stichwort: 

Wunschzettel)“. Wegen die-

ser neuen „Zielgruppe“ spart 

man sich auch die 

„Verlosungsprämien“ und 

lässt stattdessen den 

„Reklameausschuß“ eine 

entsprechend Zahl an Hein-

erle-Wundertüten organisie-

ren. Da passt es natürlich 

auch, dass dem Lehrer Peter 

Kropp die Gesamtleitung der 

Ausstellung übertragen wird. 

 

Um 22 Uhr beim dritten 

Treffen bei Winkelhaus steht 

alles fest: 

Zeitraum:  

Sonntag 3.12. bis  

Sonntag 10.12.1950 

Öffnungszeiten  

Sa. 15 – 22 Uhr,  

So. 10 – 22 Uhr,  

werktags 17 - 21 Uhr 

Der erste Altendorfer Weihnachts-Werbemarkt 1950  

HBV Burgaltendorf e.V. 
Rolf Siepmann 
Burgstraße 53d 
45289 Essen 
Telefon: 0201 85 75 309 
www.hbv-burgaltendorf.de 
www.hbv-burgaltendorf.de 
 

Alle Informationen aus 

dem bisher von Heinz 

Willi Pieper (+2022)  

geführten HBV- und 

Dorfarchiv 

mailto:info@hbv-burgaltendorf.de


 

 

wartenden Besucher genie-

ßen aber bereits den weih-

nachtlichen Duft von Ku-

chen und Gebäck, der her-

über zieht, während das erste 

Gedicht vorgetragen wird: 

„Leuchte, scheine goldne 

Sonne“, das in der Nach-

kriegszeit als „Deutsche 

Hymne“ gilt. Es singt ein 

Männerchor, danach gibt es 

das Gedicht „Ehre der Ar-

beit“ von Ferdinand Freilig-

rath. 

 

Dann kommen die obligato-

rischen Reden. Ausstellungs-

leiter Peter Kropp, Hans Bre-

dendiek als Einzelhandels-

sprecher und Erich Gletten-

berg als Vorsitzender des 

Heimat- und Verkehrsver-

eins, die beiden Bürgermeis-

ter sprechen Grußworte, 

dann gibt es noch einmal 

Gedichte und Lieddarbietun-

gen – erst danach schneidet 

der Gemeindebürgermeister 

das Band zur Ausstellung 

durch. 

 

- Der Eintritt beträgt 20 Pfg,, 

Kinder in Begleitung Er-

wachsener frei 

- Dekoration durch acht Bäu-

me und drei Adventskränze 

für insgesamt 45 DM 

- für Aussteller Preis/qm: 

3,50 DM  

 

Am Sonntag, den 3. Dezem-

ber 1950, ist es dann soweit. 

Draußen herrscht echte 

Weihnachtsstimmung – es ist 

knapp über Null Grad,  

der Schnee von letzter 

Nacht ist liegengeblieben, 

knappe 5 cm, aber immerhin. 

Um 10 Uhr strömt das Dorf 

zu Winkelhaus. Als Behör-

denvertreter sind Gemeinde-

bürgermeister Johann Schee-

le und Amtsbürgermeister 

Hermann Duesmann gekom-

men. Der Winkelhaus’sche 

Saal ist mit einem goldenen 

Band symbolisch abgesperrt.  

 

Zuerst gibt es eine Zeremo-

nie, die aber nicht gerade 

sehr weihnachtlich ist und 

sich doch etwas hinzieht. Die 

Was es dahinter alles zu se-

hen gibt! Der Saal wird be-

herrscht von einem großen 

Bühnenbild, das Peter Kropp 

und Schuhhändler Heinz 

Köster erstellt haben – es 

zeigt Sankt Nikolaus mit 

seinem vollbeladenen Schlit-

ten im Wald.  

 

Davor, an den Wänden ent-

lang und in der Mitte, hat der 

Altendorfer Einzelhandel, 

das Handwerk und das Ge-

werbe eine Schau aufgebaut, 

die sich wahrlich sehen las-

sen kann.  

Für die Erwachsenen gibt es 

die neuesten Dampfbügelei-

sen zu sehen, die beliebten 

BLEYLE-Anziehsachen und 

die neuartigen PERLON-

Hemden und  Kittel, Parfum-

Flakons und Seifen, 4711 

und Mouson Lavendel, Ser-

vierwagen, Radios mit zwei 

Lautsprechern – der Weih-

nachtstraum aller Hausfrauen  

aber sind die modernen 

elektrischen Kühlschränke,  

die kaum jemand besitzt! 

Sogar die gibt es ab jetzt hier 

in Altendorf zu kaufen! 

Die Kinder aber stürmen zur 

Spielzeugausstellung von 

Röpke: Hier gibt’s Bauklöt-

ze, Kaufladen und Puppen-

küchen und sogar Puppen-

waschmaschinen, Rennwa-

gen von Schuco, Flugzeuge                                                                                              

und Äffchen aus Blech zum 

Aufziehen mittels Schlüssel, 

Trachtenpuppen, Steifftiere 

auf Rollen, Halma und 

„Spitz paß auf“  und vor 

allem eine große elektrische 

MÄRKLIN Eisenbahnanla-

ge, wie sie auch im Schau-

fenster vom „Haus der Ge-

schenke“ immer zur Weih-

nachtszeit aufgebaut ist… 

 

Auch in den folgenden Ta-

gen überzeugt die Altendor-

fer Geschäftswelt, dass der 

Gabentisch für Weihnachten 

im eigenen Ort prächtig ge-

deckt werden kann – man 

also die Geschäfte auswärts 

gar nicht braucht! 
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Ein Anziehungspunkt war 1950 das festlich geschmückte Schaufenster von Röpke an der Alten Hauptstraße 
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 Malerarbeiten Innenräume 
 Fassadenanstrich 
 Lackierarbeiten 
 Bodenbelagsarbeiten 
 Bodenbelagsentfernung und Verlegung (Laminat, Parket, Fliesen) 
 Schimmelpilzbeseitigung 
 Brand- und Wasserschadensanierung 
 Trockenbau 

BÜRO 
CHARLOTTENWEG 71 . 45289 ESSEN 

FON 0201 - 450 460 60 . FAX 0201 - 450 460 62 . MOBIL 0175 - 1900114 
WWW.MALERBETRIEB-WELLMANN.COM . INFO@MALERBETRIEB-WELLMANN.COM 

BÜROZEITEN: MONTAG BIS FREITAG VON 07.00 - 16.00 UHR 

MALERBETRIEB & GEBÄUDEFACHTROCKNUNG 
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Frische Zutaten aus  

regionaler Produktion mit 

einer gehörigen Portion  

Tradition - das zeichnet den 

Familienbetrieb der Bäckerei 

und Konditorei Gräler aus. 

  

Gegründet 1931 von Paul 

und Hedwig Gräler aus 

Altendorf/Ruhr übernahmen 

in den 80er Jahren sein Sohn 

Gerd und Schwiegertochter 

Maria den Betrieb. Seit 1998 

wird das Unternehmen von 

Enkel Stefan Gräler und  

dessen Ehefrau Stefanie ganz 

in Sinne des Gründers  

fortgeführt.  

 

Im Café Ruhrblick können 

Sie neben der herrlichen 

Aussicht auf das schöne 

Ruhrtal eine reichhaltige 

Auswahl an Frühstücksange-

boten, Gebäck und Torten in 

allen Variationen genießen. 

Genießen Sie im Café bei 

wunderbarer Aussicht Kaffee 

Seite  14 DER BURGALTENDORFER 

und Kuchen. Hier wird jeden 

Tag für Sie direkt nebenan 

gebacken. Von Omas  

gedecktem Apfelkuchen bis 

zur Sahnetorte werden Sie 

mit allem verwöhnt, was das 

Herz begehrt. Daneben gibt 

es auch ein reichhaltiges und 

frisches Frühstück. Neben 

knackfrischen Brötchen  

direkt aus der Backstube 

können Sie sich auch Rührei 

mit Speck und einen  

Orangensaft schmecken  

lassen.  

 

Über die Grenzen Burgalten-

dorfs hinaus beliefert Stefan 

Gräler diverse Gasthäuser 

und Restaurants, die die 

Qualität und Vielseitigkeit 

seiner Arbeit zu schätzen 

wissen. Aber Corona ging 

auch an ihm nicht ohne Fol-

gen vorüber. Durch die Maß-

nahmen und in der Folge 

Schließungen brach die Lie-

ferung an seine Kunden ein. 

Auch das Café Ruhrblick 

hatte mit diesen Folgen zu 

kämpfen.  

 

„Mein besonderer Dank gilt 

unseren treuen Kunden, die 

uns in diesen schwierigen 

Zeiten im wahrsten Sinne die 

Stange gehalten haben. Lei-

der mussten wir aufgrund der 

Folgen von Corona und der 

hohen Rohstoff- und Ener-

giepreise die Preise anpas-

sen, sind aber bei der Preis-

erhöhung moderat vorgegan-

gen. Im Großen und Ganzen 

sind wir mit einem blauen 

Auge davon gekommen“, so 

Stefan Gräler zur momenta-

nen Situation.  

 

„Entgegen kursierender  

Gerüchte werde ich mit  

Sicherheit bis mindestens 

2031 weitermachen - das  

100-jährige wird auf jeden 

Fall groß gefeiert“, fügt er 

schmunzelnd hinzu. 

Mein besonderer Dank gilt unseren treuen Kunden! 

Die Adventszeit hat begonnen 

und das wird mit einem gro-

ßen Angebot an winterlichen 

Spezialitäten gefeiert. Von 

Zimtsternen über Spekulatius 

und Lebkuchen bis hin zu 

Christstollen gibt es alles, was 

das Herz begehrt.  
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Früher Anrufe, jetzt Nach-

richten auf das Handy, da 

WhatsApp immer mehr  

genutzt wird, um in Kontakt 

mit seinen Angehörigen zu 

bleiben.  

 

Der Ablauf ist immer der 

Gleiche. Von einer unbe-

kannten Nummer kommt 

eine Nachricht und der  

Absender behauptet, Sohn 

oder Tochter zu sein, deren 

Handy leider kaputt ist und 

sie nun eine neue Handy-

nummer haben. Nach der 

vertraut klingenden Begrü-

ßung wollen die Betrüger 

wegen einer vorgetäuschten 

Notlage (angebliche Unfälle, 

defekte Geräte/Autos, drin-

gende Zahlungen) Geld per 

Überweisung von ihren  

Opfern.  

 

Einmal überwiesen, ist das 

Geld weg! 

Neuer Enkeltrick mit WhatsApp 

Mit einer SMS wie diesen 

beginnt der neue "Enkeltrick" 

 

Hier gilt: 

Nicht reagieren, 

Nachricht sofort löschen  

und die Nummer sperren ! 
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Die sollte aber nicht ohne die 

richtige Pflege angegangen 

werden, denn sonst können 

angesammelte Verschmutzun-

gen und Betriebsstoffrück-

stände Schäden anrichten.  

 

Das Gegenmittel: Noch bevor 

der Winter losgeht, sollten Sie 

Ihren Rasenmäher winterfest 

machen. Mit einer kleinen 

Wartung bei Garten + Motor-

geräte Theo Lelgemann im 

Herbst oder vor Winterein-

bruch ist dafür gesorgt, dass 

Ihr Gerät auch nach dem 

Winter wieder in Topform ist 

und gut in die nächste Garten-

saison startet.  

 

Nach der Wartung  können 

sie ihre Geräte sachgemäß 

zum Überwintern verstauen 

und im Frühjahr sorgenfrei  

einsetzen. 

 

Für den kommenden Winter 

hat Theo Lelgemann für seine 

Kunden eine reichhaltige 

Auswahl an Wintergeräten 

namhafter Hersteller parat. 

  

„Zuverlässig und flexibel 

müssen sie sein“, weiß Barba-

ra Bredendiek von Garten + 

Motorgeräte Theo Lelgemann 

aus Erfahrung zu berichten. 

„Unsere Kunden möchten 

maximale Räumleistung bei 

minimaler Lautstärke, eben 

die besten Schneefräsen, die 

auf dem Markt zu bekommen 

sind.“ 

  

Jeder Kunde hat natürlich 

unterschiedliche  

Anforderungen an sein Win-

tergerät. Von Bürgersteig, 

über Garageneinfahrt, bis hin 

zur großflächigen Bearbei-

tung  von schneebedeckten 

Flächen - so unterschiedlich 

das Gelände, so individuell 

sind die Ansprüche an die 

Schneefräse. 

 

Analoge Schneefräsen - die gute alte Schneeschaufel 
spart Energie und ersetzt das Fitness-Studio 

Steigende Energiekosten bei 

Gas, Heizöl und Strom ma-

chen den Verbrauchern in der 

heutigen Zeit extrem zu 

schaffen. Keiner weiß, wohin 

diese Reise noch geht. Wohl 

dem, der einen Kamin oder 

Kaminofen sein Eigen nennen 

darf. Doch auch die Holzprei-

se sind in der letzten Zeit 

stark gestiegen. Die Anbieter 

verlangen teilweise horrende 

Preise. 

 

Die Lösung: spalten Sie Ihr 

Kaminholz selber. Mit den 

Kraftpaketen von Scheppach 

überhaupt kein Problem. 

Jetzt denken Sie darüber 

nach, wie Sie Ihre Gartenge-

räte, die Sie in den wärmeren 

Jahreszeiten benötigen zu 

Hause einwintern können? 

Batterien Ihrer Geräte bitte 

getrennt warm lagern. 

 

Dann sind Sie bei Garten und 

Motorgeräte Theo Lelgemann 

an der richtigen Adresse.  

 

Denn mit Beginn des Winters 

verabschieden sich Garten, 

Rasenmäher, Aufsitzmäher, 

Kettensäge, Heckenschere 

und Co. erst einmal in die 

Winterpause.  

 

Anzeige Ganz gleich ob Profi oder 

Privatmann, die Experten 

von Garten + Motorgeräte 

Theo Lelgemann wissen aus 

mehr als 40 Jahren Berufser-

fahrung genau, welches Mo-

dell zu welchem Kunden und 

dessen Einsatzgebiet passt.  

  

Mit ihrem umfangreichen 

Angebot, ob elektrisch- oder 

motorbetrieben, kompetent 

und mit jahrzehntlanger Er-

fahrung,  finden die Spezia-

listen die passende Schnee-

fräse für jeden Anspruch. 

  

Garten + Motorgeräte Theo 

Lelgemann bietet seinen  

Kunden das komplette Pro-

duktsortiment mit günstigen 

Einstiegsmodellen bis hin zu 

„Profi-Modellen“ für den 

gewerblichen Einsatz. 

Gerne steht das komplette 

Team fachkundig mit Rat 

und Tat zur Seite, wenn es 

darum geht, ihre Bedürfnisse 

zu ermitteln und eine passen-

de Lösung zu finden. 

 

Sprechen Sie Barbara  

Bredendiek oder Theo  

Lelgemann auf den Hol- und 

Bringservice an.  

 

Die Öffnungszeiten in der 

Worringstraße 250 sind 

Montag bis Freitag von  

8.00 -19.00 Uhr und  

Samstag von  

8.00-12.00 Uhr.  

Garten + Motorgeräte 

Theo Lelgemann 

Worringstraße 250 
45289 Essen-Burgaltendorf 

Tel.: 0201 / 57 94 67 
Fax: 0201 / 57 29 55 

 
www.theo-lelgemann.de 

 
Denken Sie an die 

regelmäßige Wartung Ihrer 
Geräte! 

 
Hol- & Bringservice  

auf Anfrage! 

Holzspalter Scheppach 8T 

2022 noch im Angebot für 

€ 850,- tk 38 von thielbürger  

Spart Energie und ersetzt das 

Fitness-Studio - die gute alte 

Schneeschaufel   
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Provinzial Stefan Hülsdell  feiert 50-jähriges Bestehen 

Das Versicherungsbüro Pro-

vinzial Niederwenigern unter 

der Leitung von Stefan  

Hülsdell blickt auf sein  

50-jähriges Bestehen zurück. 

Der Unternehmensgründer 

Hubert Battling hatte am 

1.11.1972 die Tätigkeit für 

die Westfälische Provinzial 

Versicherungen aufgenom-

men. 

 

Mittlerweile in der zweiten 

Generation übernahm Stefan 

Hülsdell 2011 nach dem 

Ausscheiden seines Schwie-

gervaters das Versicherungs-

büro in Niederwenigern. 

Zuvor tätig am Kapitalmarkt 

und an der Börse, später als 

Ausbilder, Dozent und Busi-

nesstrainer im Bereich Versi-

cherung und Wertpapiere, 

hatte der Geschäftsstellenlei-

ter seit dieser Zeit das Ziel 

seine Kunden stets gut zu 

beraten und zufriedenzustel-

len. Seine Authentizität, Ehr-

lichkeit und Fairness als An-

sprechpartner in sämtlichen 

Fragen des Versicherungs-

wesens sind der Garant für 

die Langlebigkeit seines Un-

ternehmens. "Mein Anspruch 

war und ist es, unsere Kun-

den stets gut zu beraten und 

ihnen das bestmögliche, pas-

sende und individuell maß-

geschneiderte Produkt anzu-

bieten. Wir sind Ansprech-

partner in sämtlichen Fragen 

des Versicherungswesens 

und immer für unsere Kun-

den da", beschreibt Stefan 

Hülsdell seine Philosophie. 

 

Rund ein Viertel seiner Kun-

den kommen aufgrund der 

alten Geschäftsverbindung 

aus der Zeit von Hubert Batt-

ling aus Burgaltendorf, das 

sind etwa 500 Kunden, da-

von diverse Geschäftskun-

den. Zwei seiner Mitarbeiter 

haben im Übrigen ihre  

Wurzel in Burgaltendorf. 

 

Kunden die gerne in die Zu-

kunft investieren möchten 

empfiehlt der Fachmann für 

Wertpapiere ETF´s 

(Exchange Trade Fonds) im 

Fondsmantel. Für weitere  

Informationen, Auskünfte 

und Aussichten steht er  

ihnen natürlich gerne zur 

Verfügung. 

 

Aber für Stefan Hülsdell gibt 

es auch ein Leben jenseits 

von Versicherungen, Scha-

densfällen und Büroarbeiten. 

In seiner Freizeit unterstützt 

er unter anderem die Freiwil-

lige Feuerwehr, natürlich 

auch Sportvereine aus der 

Nachbarschaft, die  

Sportfreunde Nieder-

wenigern, aber auch den SV 

Burgaltendorf. 

 

So wie auch schon in den 

vergangenen Jahren können 

sich die Kunden auf den  

Einsatz bei Schadensfällen, 

individuelle Beratung und 

den täglichen Service von 

Stefan Hülsdell und seinem 

kompletten Team verlassen.  

 

Denn bei Stefan Hülsdell 

steht der Kunde im Mittel-

punkt und das soll auch die 

nächsten 50 Jahre so bleiben! 

Anzeige 

Stefan Hülsdell 

Essener Straße 17 

45529 Hattingen  /

Niederwenigern 

 

02324 41267 

huelsdell@provinzial.de 

Das Team um  

Geschäftsstellenleiter  

Stefan Hülsdell (Mitte) 

 

von links nach rechts: 

Regina Heermann, 

Anna Schellenberg,  

Kerstin Seyer,  

Steffen Köfler 

  

Stefan Hülsdell und sein 

Team sind für Sie da: 

 

Montag, Dienstag,  

Donnerstag: 
9.00 bis 13.00 Uhr 

14.00 bis 18.00 Uhr 

 

Mittwoch: 
9.00 bis 13.00 Uhr 

nachmittags geschlossen 

 

Freitag: 

9.00 bis 13.00 Uhr 

nachmittags geschlossen 
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